
Berufswahlunterricht an der 

Philipp Freiherr von Boeselager

Realschule Ahrweiler

Fit für den Job



Das Betriebspraktikum

Zeitraum:

25.10.2010 – 06.11.2010

(direkt nach den Herbstferien)



Das Betriebspraktikum

Bewerbungszeitraum:

 möglichst bis zu den Sommerferien

 gute Praktikumsplätze schnell vergeben

Musterbewerbungen auf www.breuer-info.de



Der Praktikumsplatz

 Wahl im Umkreis des Wohnortes

 äußerste Eckpunkte:

Andernach - Weibern - Altenahr –
Meckenheim – Remagen



Das Betriebspraktikum

 Fahrtkosten mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

werden erstattet

 nicht im elterlichen Betrieb

 Betrieb muss auch selbst ausbilden

 Schüler sind über den Schulträger unfall- und 

haftpflichtversichert

 Krankmeldung während des Praktikums im 

Betrieb und in der Schule



BerufswahlunterrichtBerufswahlunterricht

im Fach Sozialkundeim Fach Sozialkunde



Schon geschehen…

 Präsentation des Praktikums durch die 

Neuntklässler Mitte November

 Informationen über das Berufspraktikum

 Info „Telefonbewerbung“

 Bewerbung & Lebenslauf (Kurzform)



Planung der Berufswahl

Erstellung eines Fahrplans für die letzten           

zwei Jahre bis zum Schulabschluss



Ermittlung der Erwartungen, Ermittlung der Erwartungen, 

Interessen und FähigkeitenInteressen und Fähigkeiten

 Was kann ich und 

was will ich?

 Welche Berufe 

passen zu mir?



Hilfen bei der BerufswahlHilfen bei der Berufswahl

 Berufsberatung der Arbeitsagentur

 BIZ Mayen bzw. MoBiz

 Umgang mit den Materialien wie
 Beruf aktuell

 Blätter zur Berufskunde

 Internetrecherche zu verschiedenen 
Berufsbildern (www.planet-beruf.de)

 Online-Eignungstests –
Links bei www.breuer-info.de



Hilfen bei der BerufswahlHilfen bei der Berufswahl

Webangebot der Agentur für Arbeit Webangebot der Agentur für Arbeit 

www.planet-beruf.de



Wege in den BerufWege in den Beruf

Welche Wege gibt es in den Beruf?



SchlüsselqualifikationenSchlüsselqualifikationen

Was erwartet die Wirtschaft 

von Schulabgängern?



Deutschunterricht

Klasse 8:
 Bewerbungsanschreiben

 Lebenslauf



Deutschunterricht

Klasse 9:

 Umgang mit „Beruf aktuell“ und anderen 

Informationstexten

 Referat über bestimmten Beruf anfertigen und 

präsentieren

 komplette Bewerbungsmappe anfertigen
 Bewerbungsanschreiben

 Lebenslauf

 Vorstellungsgespräche einüben



Deutschunterricht

Bsp.: Umgang mit Informationstexten

Gestalten von Grafiken zu diesen Zahlen  
und Bedeutung der Fakten für Schüler 



Deutschunterricht

 Themenbereich „Berufe und Zukunft“

 Gestaltung und Interpretation nicht-

linearer Textes (Diagramme, Statistiken)

 Vorbereitung Präsentation des Praktikums



Betriebspraktikum

 Vorbereitung
 Praktikumsmappe (Anforderungen, Inhalte, Materialien)

 Verhaltensregeln (z.B. „Knigge“ oder Krankmeldungen)

 Besuch der Schüler im Praktikum durch die 
Sozialkundelehrer

 Reflexion  

 Auswertungsrunde
 Produktion einer Präsentation über das Praktikum

 Vorstellung dieser Präsentation vor Schülern des 
8. Schuljahres und evtl. bei einem Elternabend der Klasse



Praktikumsmappe

Inhalt
Eindrücke des ersten Tages - Regeln am Arbeitsplatz -

Mein Praktikumsbetrieb - Standort des Betriebes -

Mitbestimmung innerhalb des Betriebes – Vergleich 

zwischen Praktikum und Schule - Mein Arbeitsplatz -

Tätigkeiten - Beschreibung eines Arbeitsvorganges –

Ein Tagesbericht - Berufe in meinem Betrieb –

Abschlussreflexion - Glossar für Fachbegriffe



PraktikumsmappePraktikumsmappe

BewertungskriterienBewertungskriterien
 Inhalt Inhalt 

 Form Form 

 Rechtschreibung Rechtschreibung 

 Kreativität Kreativität 

Note der Mappe = Note der Mappe = 

50 % der Sozialkundenote im 1. HJ!50 % der Sozialkundenote im 1. HJ!



Methodentrainingstage

Reflexion und Präsentation des Praktikums



MethodentrainingstageMethodentrainingstage
Bewerbertrainings mit externen Experten

(Banken, Versicherungen, HWK)



Methodentrainingstage
Berufsinformationsbörse

„Schule trifft Wirtschaft“



„Aktueller Fahrplan“„Aktueller Fahrplan“

 letzte Woche vor den Sommerferien  Elternbrief mit 
Bescheinigung für Arbeitgeber

 Mitte September  Angabe des Praktikumsbetriebes

 11.10.10 bis 23.10.10 – Herbstferien

 26.10.10 bis 06.11.10 – Praktikum 

 08.11.10 bis 10.11.10 – Methodentraining    
„Präsentation des Praktikums“

 2. Halbjahr – Bewerbertraining mit externen Experten

 2. Halbjahr – Berufsinfo-Börse „Schule trifft Wirtschaft“ 



Info-Tipp 



Viel Erfolg Viel Erfolg 

im Praktikum…im Praktikum…
www.boeselager-realschule.de


